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Zu unserem Titelbild
Ki i /

Die Hundstage — so genannt,
weil die Sonne in dieser Zeit
beim Hundsstern im Sternbild
des Grossen Hundes steht — sind
die heisseste Zeit im Hochsommer

in Europa. Sie dauern vom
24. Juli bis zum 23. August. In
diesem Jahr sind sie allerdings
mit einer Woche Verspätung
eingetroffen. Dies können
diejenigen bestätigen, die Anfang
August noch ihrer Arbeit
nachgehen müssen und von den
Ferien nur träumen können. Um
die Hitze einigermassen erträglich

zu gestalten, sind ein
erfrischendes Getränk, ein Glace, ein
kühles Plätzchen im Schatten
oder ein Sprung ins Wasser

heissbegehrte Hilfsmittel. Aber
wehe, jemand ist bei diesen

Temperaturen um 30 Grad auf
das Auto angewiesen. Da kann
selbst die kürzeste Fahrt zur
Qual werden. Davon können
auch die Hunde berichten, die in
diesen Tagen in einem dieser
«Backöfen» transportiert werden.

Da geht es den Goldfischen,
die immer von einem kühlenden

Nass umgeben sind, doch
viel, viel besser.

(Titelbild: Miroslav Bartdk)
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